
2. Spieltag Rückrunde 
 
 

Die Tischtennisspieler/innen des CVJM Kelzenberg sind größtenteils noch nicht so richtig in 
der Rückrunde angekommen! In fünf Begegnungen gab es nur einen klaren Sieg, aber vier - 
teils deutliche - Niederlagen. Auch wenn die Gegner meistens höher platziert waren tun diese 
Ergebnisse doch weh und tragen nicht zum dringend benötigten Selbstbewusstsein bei. Und in 
den Karnevalswochen werden die Gegner voraussichtlich auch nicht einfacher… 
 
 
 
 
Herren- 2.Bezirksliga 3:  SG RW Gierath 2 - 1. Herren   9:2
     1.Herren - TTC GW Vanikum 2   4:9 
 
Die ersten Herren sind endgültig im Abstiegskampf angekommen. Im Lokalduell beim klaren 
Tabellenführer in Gierath stand das Team schon nach den Doppeln auf verlorenem Posten. 
Alle drei Doppel verloren und dabei nur insgesamt zwei Sätze in der Verlängerung geholt. 
Das war schon deutlich. Im Einzel konnte immerhin Elmar Brunn glänzen, der sein Spiel 
gegen Thomas Füßer in drei Sätzen gewinnen konnte. Im unteren Paarkreuz steuerte Tim 
Müller den zweiten Punkt für die Kelzenberger bei. Aber natürlich war das für eine 
Überraschung viel zu wenig. Und auch Maskottchen Crissy war ziemlich sprachlos. 
 
Deutlich bitterer war die Niederlage gegen die im Mittelfeld der Tabelle stehenden 
Vanikumer eine Woche später. Da zeigte sich ganz klar, dass man mit zwei Mann Ersatz nicht 
konkurrenzfähig ist; schon gar nicht, wenn ein Spieler aus dem oberen Paarkreuz fehlt und 
man aufrücken muss. Elmar Brunn und Torben Reipen brachten zu Beginn den CVJM mit 
einem starken Doppelauftritt zwar in Front, die beiden anderen Doppel gingen aber auch 
satzmäßig leer aus. In der ersten Einzelrunde konnte nur Torben mit einem cleveren und 
druckvollen Auftritt einen Sieg erringen. Schon da war klar, dass es mit einem Unentschieden 
wie im Hinspiel wohl nichts mehr werden würde. Elmar und Frank Jansen holten oben dann 
allerdings zwar Siege und brachten die Gastgeber noch einmal auf 4:7 heran, doch dann 
verletzte sich André Buntenbroich auch noch zu Beginn seines zweiten Einzels bei einem 
Schmetterschlag und musste seine Begegnung danach abschenken. Torben Reipen hatte im 
letztlich letzten Einzel im Materialkampf zwischen kurzen Noppen gegen lange Noppen dann 
noch die Chance auf einen Sieg, doch trotz 2:0 Satzführung unterlag er am Ende einer 
spannenden Begegnung unglücklich gegen seinen Gegner.  
 
 
 
Herren- 1.Bezirksklasse 4:   2.Herren – TuS Rheydt-Wetschewell 3  3:7
    
Die Zweite des CVJM musste gegen den Tabellenzweiten antreten. Gegen Wetschewell 
holten sie beim 3:7 zwar einen Punkt mehr als im Hinspiel, doch das war in einer Partie mit 
vielen Fünfsatzspielen eben doch nicht genug. Mannschaftsführer Frank Dahmen und 
Wilfried Lüngen hatten zwar die Genugtuung, nach 0:2 Satzrückstand im Doppel gegen 
Graßkamp / Lösch noch einen knappen Sieg einzufahren, doch an der Nachbarplatte ging das 
andere Doppel im Entscheidungssatz an den Gast. Und im Einzel machte dann doch wieder 
der in der gesamten Saison noch ungeschlagene Wolfgang Graßkamp den Unterschied. Weder 
Wilfried noch Willibert hatten gegen ihn den Hauch einer Chance, dabei denkt man immer: 
Der wird doch älter, irgendwann packen wir den. Denkste! Oben konnte Wilfried wenigstens 



die Nr.2 schlagen und damit den ersten Punkt im Einzel einfahren. Unten holte Frank Kosch, 
der gleich in beiden Einzeln über die volle Distanz musste, gegen Uwe Lösch den dritten 
Punkt für die Kelzenberger. 
 
     
 
Herren- 2.Bezirksklasse 5:   3.Herren – TTC Rheindahlen   3:7 
 
Die dritten Herren des CVJM hatten ebenfalls den Tabellenführer zu Gast und unterlagen laut 
click-tt mit 3:7 Punkten und 11:25 Sätzen. Obwohl die Kelzenberger in Bestbesetzung 
antraten waren die Rheindahlener wohl zu stark. Kann aber auch alles ganz anders gewesen 
sein, denn sowohl bei click-tt als auch bei my Tischtennis ist von gespielten Doppeln nicht die 
Rede! Merkwürdig und daher auf jeden Fall: OHNE GEWÄHR.     
   
 
 
Herren- 4.Bezirksklasse 4:   SG RW Gierath 5 - 5.Herren   1:9 
 
Die Fünfte macht den Kelzenbergern im Moment am meisten Freude. Sie steht auf dem 
Bronzeplatz in der Tabelle und zeigte sich im Lokalduell bei der Fünften in Gierath von ihrer 
Sahneseite. Durch eine taktisch kluge Doppelaufstellung gingen die Kelzenberger gleich 2:0 
in Führung. Michael Steuermann und David Nolte gewannen souverän; Detlef Böcker und 
Jutta Arndt mussten nach 2:0 Satzführung zwar noch den Ausgleich hinnehmen, hatten im 
fünften Satz dann aber auch das Glück der Tüchtigen. Sieg in der Verlängerung.  
Im Einzel ging dann alles sehr schnell. Detlef und Michael gaben oben in ihren Einzeln 
keinen einzigen Satz ab und gewannen auch von der Balldifferenz gesehen sehr deutlich. Jutta 
sorgte in ihrem ersten Einzel zwar für den Ehrenpunkt der Gastgeber, holte ihr zweites Einzel 
aber ebenfalls in drei Sätzen. Und auch David holte seine beiden Einzel für den CVJM und 
gab dabei lediglich einen Satz ab. Und so war die Begegnung nach gut eineinhalb Stunden 
Spielzeit auch schon wieder vorbei und der dritte Tabellenplatz gefestigt. 
    


